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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

GV  19/2016/14-19 

Gremium Gemeindevertretung 
Sitzung am: Montag, 10.10.2016 
Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn:  18:00 Uhr   Ende:  22:08 Uhr 

anwesend: 

Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Herr Klaus Otto  
1. Stellvertreter d. Vors. 
Herr Maurice Birnbaum  
Bürgermeister 
Herr Karsten Knobbe  
Mitglieder 
Herr Christian Arndt  
Frau Dr. Mathilde Dau  
Herr Andreas Eißrig  
Herr Dr. Frank Galeski  
Herr Wilfried Hannemann  
Herr Maik Heinol  
Frau Helga Hummel  
Herr Kay Juschka  
Frau Claudia Katzer  
Frau Andrea Knihs  
Herr Dr. Dr. sc. Peter Ködderitzsch  
Frau Karin Kollecker  
Herr Hans-Jürgen Malirs  
Herr Stefan Radach  
Frau Ruth Schaefer  
Herr Thomas Scherler  
Frau Annett Schlotte  
Herr Volkmar Seidel  
Herr Sven Siebert  
Herr Wolfgang Toleikis  
Herr Andreas Wieczorek ab 18.20 Uhr anwesend 
Frau Elke Zielisch  
Herr Bernd Zimmermann  
Ortsvorsteher 
Peter Schulze  
Schriftführer(in) 
Frau Sylvia Gesche  
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abwesend: 

2. Stellvertreter d. Vors. 
Herr Moritz Felgner  
Mitglieder 
Herr Norbert Norden  
Herr Jens Vorwerk  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung 
über eine Änderung 

2.1  Feststellung von Ausschließungsgründen 
3  Entscheidung über mögliche Einwendungen zu den 

Niederschriften vom 20.07.2016 und 02.08.2016 
4  Mitteilungen des Bürgermeisters 
5  Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
6  Mitteilungen der Ortsvorsteher 
7  Einwohnerfragestunde 
8  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
9  Drucksachen 
9.1 DS 183/2016/14-19 Haushaltssatzung der Gemeinde Hoppegarten für das 

Haushaltsjahr 2016 
9.2 AN 071/2016/14-19 Veränderung Haushaltssatzung (1) 
9.3 AN 072/2016/14-19 Veränderung Haushaltssatzung (2) 
9.4 AN 073/2016/14-19 Veränderung Haushaltssatzung (3) 
9.5 AN 074/2016/14-19 Veränderung der Haushaltssatzung (4) 
9.6 AN 083/2016/14-19 Spielplatzplanung/Haushalt 2016 
9.7 DS 184/2016/14-19 Abwägung und Feststellungsbeschluss über den 

Flächennutzungsplan der Gemeinde Hoppegarten 
9.8 DS 192/2016/14-19 Sitzungstermine der Gemeindevertretung für das Jahr 

2017 
9.9 DS 188/2016/14-19 Gebührensatzung für die Reinigung öffentlicher Straßen 

der Gemeinde Hoppegarten 
9.10 DS 178/2016/14-19 Kitaneubau in Dahlwitz-Hoppegarten 
9.11 DS 164/2016/14-19 Abwägung Anwohnerbeteiligung Straßenbau Waldstraße 
9.12 DS 153/2016/14-19 Nutzungssatzung für den Gemeindesaal der Gemeinde 

Hoppegarten 
10  Anträge 
10.1 AN 086/2016/14-19 Berufung als sachkundige Einwohnerin 
10.2 AN 082/2016/14-19 Einrichtung von offenen WLAN-Hotspots in der Gemeinde 

Hoppegarten 
10.3 AN 084/2016/14-19 Spielplatzordnung 
10.4 AN 085/2016/14-19 Veränderung der Straßenreinigungssatzung 
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Öffentlicher Teil 
 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit 
   
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung und mit 25 
von 29 Mitgliedern die Beschlussfähigkeit fest. 
Entschuldigt sind Hr. Vorwerk, Hr. Felgner; Herr Wieczorek wird sich etwas verspäten. 
 
Weiterhin gratuliert der Vorsitzende nachträglich allen Geburtstagskindern, die von der 
letzten bis zu dieser GV ihren Ehrentag gefeiert haben. Er informiert weiter darüber, dass Fr. 
Thiemann im September ihr Mandat in der GV niedergelegt hat und ihr Sitz auf Herrn 
Wieczorek übergeht.  

 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 

Beschlussfassung über eine Änderung 
   
Einstimmig wurde der Vorschlag von Fr. Dr. Dau angenommen, nach dem Komplex Haushalt 
die DS 184 zu behandeln. Er wäre dann 9.6 der Tagesordnung. 
Auch Herr Juschka bittet darum, alle Anträge zum Haushalt im Zusammenhang zu 
diskutieren. 
Mit diesen Änderungen wird einstimmig über die Tagesordnung befunden. 

 
 
2.1  Feststellung von Ausschließungsgründen 
   
Keine 

 
 
3  Entscheidung über mögliche Einwendungen zu den 

Niederschriften vom 20.07.2016 und 02.08.2016 
   
keine 

 
 
4  Mitteilungen des Bürgermeisters 
   
Dank noch nachträglich an alle Gemeindevertreter für die Mithilfe beim Brandenburgtag. 
Dazu übergab Cemex ein Betonpferd. Ideen über den zukünftigen Standort sind willkommen. 
Bis zur nächsten GV wird in den Fraktionsräumen das WLAN/LAN funktionieren. 
Das Landesamt informierte über die Ausfertigung des Bescheides über Fördermittel für den 
Kaiserbahnhof (ca. 1,4 Mio Euro Brutto). 
Herr Birnbaum möchte gern zum ersten Punkt wissen, wann es ein klärendes Gespräch mit 
beiden Agenturen gibt? Die Programmhefte kamen zu spät und alle Unternehmer litten 
darunter.  
Herr Knobbe gibt zur Kenntnis, dass die Zusammenarbeit beider Agenturen noch nicht 
beendet sei. Es folgt noch die Auswertung und auch die Abarbeitung zu klärender Fragen. 
 
 
5  Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
   
Auch Herr Otto dankt allen Beteiligten, die den Brandenburgtag mitgestaltet haben. 
Herr Wieczorek wird künftig im JBKS-Ausschuss mitarbeiten. 
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6  Mitteilungen der Ortsvorsteher 
   
Ortsvorsteher Dahlwitz-Hoppegarten, Herr Radach  

 
Herzlichen Dank an den Bereich Bürgermeister für die Organisation der Fahrt nach 
Iffezheim. 
03.12. Weihnachtsmarkt gemeinsam mit der Lenné-Schule am Schloss Dahlwitz. 

In der OB-Sitzung war Thema: Tag des Ehrenamtes. 
 
Ortsvorsteher Hönow, Herr Schulze  
 
Keine Mitteilungen 

 
Sitzungsleitung wird an Herrn Birnbaum abgegeben. 
 
Ortsvorsteher Münchehofe, Herr Otto 
 
Er bittet um Auswertung der OB-Protokolle durch die Fachbereiche im Rahmen der DB. 
Busverbindung Hoppegarten – Schöneiche – Münchehofe. 

 
Vereidigung des neuen Gemeindevertreters A. Wieczorek. 
 
 
7  Einwohnerfragestunde 
   
Christian Boerner, Hönow – Marderstr.  
 
An den Regenauffangbecken ist keine Bepflanzung vorhanden, mehrmals dem Maerker 
mitgeteilt, ablehnende Antwort erhalten. 
Verkehr in der Marderstraße hat stark zugenommen, u.a. wird gerast, alle 
Fortbewegungsmittel benutzen eine Straße, einen Fußweg gibt es nicht, 30iger Zone wird 
ignoriert. 
Hundetoiletten werden derzeit nur 2 x pro Woche geleert, Rhythmus müsste erhöht werden. 
Grünzug/ Bogenstr. wurden 20 Bäume gefällt, 12 Bäume nachgepflanzt, wann erfolgt der 
Rest?    
 
Frau Schnabel zu Pkt. 1 
Dort werden Schilfbepflanzungen zu Beginn der Wintermonate gekürzt, da dieses 
Auffangbecken zur Aufnahme von Wasser dienen soll. Schutz der Schilfpflanzen steht hinter 
diesem Zweck zurück. 
 
Herr Knobbe  
Es gibt mehrere Straßen, die keinen Fußweg haben. Er schlägt vor, die Punkte 2 bis 4 in die 
nächste OB-Sitzung mitzunehmen, um darüber zu diskutieren. Frau Schnabel informiert 
noch darüber, dass nicht immer eine Nachpflanzung nötig ist. 
 
Frau Grothe-Paape, Birkenstein 
Bittet um Nutzungszeiten für den Bolzplatz und Einarbeitung in die Spielplatzordnung. 
 
Herr Knobbe 
Wir werden dies mitnehmen und als Thema im Jugend-, Bildung, Kultur und Sportausschuss 
sowie im Ortsbeirat DaHo behandeln. Dennoch können wir keine Nutzerzeiten auferlegen, 
da dann alle davon betroffen sind. Auch diejenigen, die sich ruhig verhalten. 
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Nachsatz von Frau Grothe-Paape 
Hintergrund ist, dass die Polizei bei ihren Kontrollen von lautstarken Jugendlichen derzeit auf 
keine Regeln weisen kann.  

 
 
8  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
   
Herr Toleikis stellt verschiedene Fragen zu der Festrede am 03.10. Der Redner hat einen 
negativen Eindruck hinterlassen. 
Bürgermeister: Vorschläge seitens der GV sind immer willkommen. Leider muss er 
feststellen, dass dies bisher noch nicht der Fall war. Persönlichen Sichtweisen legte er 
immer in seinen Reden dar. Es war nicht seine Rede.  
Es folgt eine Meinungsäußerung von Herrn Zimmermann. 
Dr. Dr. sc. Ködderitzsch: Ist bekannt, ob im berlinnahen Raum ein Schwimmbad gebaut 
werden soll? 
Bürgermeister: Über eine allgemeine Diskussion ging es nicht hinaus. 
Fr. Dr. Dau: Am 03.10. soll wenig Publikum anwesend gewesen sein, deshalb sollten wir uns 
andere Gestaltungsmöglichkeiten für dieses Tag überlegen. 
Herr Siebert: Warum gibt es die zwei Tage für den Weihnachtsmarkt nicht mehr? 
Herr Eißrig: Es wurde auf einen Tag reduziert, da der zweite Tag nicht mehr lohnte. 
Frau Knihs: Eigentlich sollte die Maßnahme Dorfteich bereits beginnen, wie ist hier der 
Sachstand? 
BM, Fr. Schnabel und Hr. Otto berichten kurz darüber. 
Herr Arndt: Ist darüber nachgedacht worden, auch Munitionsuntersuchungen im Hönower 
See sowie Reetzsee vorzunehmen? 
Bürgermeister: Ist mir nicht bekannt.  

 
 
9  Drucksachen 
   
9.1 DS 183/2016/14-19 Haushaltssatzung der Gemeinde Hoppegarten für das 

Haushaltsjahr 2016 
   
Zu diesem TOP werden nachfolgende Punkte im Zusammenhang diskutiert: 
AN 071 bis AN 074, AN 083. Diese werden entsprechend im TOP einzeln abgestimmt. 
Desweiteren gibt es einen in der Sitzung eingereichten Antrag zur Änderung des 
Stellenplans. Er liegt dem Sitzungsdienst nicht in Schriftform vor, daher zur Kenntnis mit 
folgendem Wortlaut:  
„Die Stelle, welche mit der Bearbeitung verkehrsrechtlicher Anordnungen beschrieben 
ist, erhält einen KW-Vermerk.“ 
Sachverhalt 
Die Aufgaben sind im Fachbereich zu verteilen. 
Kosten 
keine 
Herr Otto möchte von Fr. Schlotte wissen, mit welchem Ergebnis der Haushalt im Ausschuss 
diskutiert wurde.  
Fr. Schlotte informierte, dass umfassend durch die Kämmerin der Haushalt vorgestellt 
wurde, Fragen wurden beantwortet. Sie bringt gleichzeitig Veränderungsvorschläge für die 
Anträge der CDU vor (AN 071 bis AN 074, AN 083) vor und bittet darum, sie für 2017 in die 
Diskussion mit einzufassen. Damit ist der Einreicher nicht einverstanden. Der Einreicher trägt 
vor, dass Frau Schlotte Änderungsanträge zur DS, aber nicht zu Änderungsanträgen stellen 
könne. 
 

Pause von 19.18 Uhr bis 19.30 Uhr 
 
Herr Seidel fühlt sich zum Pkt. 2 befangen und nimmt im Publikumsbereich Platz. 
Zur allgemeinen Beratung zum Haushalt, stellt Frau Schlotte nachfolgende Anträge: 

1. die Fördersumme für Vereine um 10.000 € zu reduzieren. Dieser liegt schriftlich vor. 
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2. Förderantrag zur Jubiläumsförderung von 10.000 € vom Budoverein sollte nicht 
berücksichtigt werden, dies sollte sich im Haushalt widerspiegeln. 

Herr Knobbe zu 1. ist zulässig; zu 2. ist nicht zulässig 
 
Gegen den Antrag zu Pkt. 1: Fr. Schaefer 
Abstimmung zu Pkt. 1 2 x ja, 21 x nein, 3 x enth.  mehrh. abgelehnt 
 

3. Antrag der CDU Fraktion zur Änderung des Stellenplans (wie oben im Wortlaut) 
Dazu verliest Herr Knobbe die Arbeitsplatzbeschreibung.  
Abstimmungsergebnis: 7 x ja, 15 x nein, 4 x enth.  mehrh. abgelehnt 
 
GO-Antrag von Frau Schaefer im Namen der Fraktion DIE LINKE auf namentliche 
Abstimmung. 
GO-Antrag von Herrn Birnbaum auf Ende der Debatte und Abstimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig mit einer Enth.   

 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Haushaltssatzung 2016.  

 
Es wird namentlich abgestimmt: 
 
Ch. Arndt  ja, M. Birnbaum nein, Dr. Dau ja, Dr.Dr.sc. Ködderitzsch ja, Dr. Galeski ja, A. 
Eißrig ja, W. Hannemann ja, M. Heinol ja, H. Hummel ja, K. Juschka ja, C. Katzer ja, A. 
Knihs ja, K. Knobbe ja, K. Kollecker ja, H.-J. Malirs enth. K. Otto ja, St. Radach ja R. 
Schaefer ja, Th. Scherler ja, A. Schlotte ja, V. Seidel ja, S. Siebert ja, W. Toleikis ja, A. 
Wieczorek ja, E. Zielisch ja, B. Zimmermann nein  
 
Abstimmungsergebnis:  

 
Mehrheitlich angenommen 

 
 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmungsergebnis: 23 x ja, 2 x nein, 1 x enth. 

 
 
9.2 AN 071/2016/14-19 Veränderung Haushaltssatzung (1) 
   
Beschlussvorschlag:  

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, 
§5  
„1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als für die  
Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf 100.000 €  
festgesetzt.“ 
wie folgt zu ändern:  
„1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als für die  
Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf 50.000 €  
festgesetzt.“ 

Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 
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Abstimmungsergebnis: 16 x ja, 9 x nein, 0 x enth. 

 
 
9.3 AN 072/2016/14-19 Veränderung Haushaltssatzung (2) 
   
Dieser Antrag wird durch den Einreicher zurückgezogen. 

 
 
9.4 AN 073/2016/14-19 Veränderung Haushaltssatzung (3) 
   
Die Grenze der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen wird von 50.000 € auf 20.000 € 
festgesetzt. 

 
Beschlussvorschlag:  

Die Gemeindevertretung beschließt:  
§5  
„3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen  
und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen,  
wird auf 100.000 € festgesetzt.“  
 

wie folgt zu ändern:  
 

„3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen  
und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen,  
wird auf 20.000 € festgesetzt.“ 

 
Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmungsergebnis: 15 x ja, 9 x nein, 2 x enth. 
 

 
9.5 AN 074/2016/14-19 Veränderung der Haushaltssatzung (4) 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Gemeindevertretung beschließt:  
§5  
„4. Die Wertgrenze, ab der eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen ist, werden  
bei:  
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000 € und  
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder  
Einzelauszahlungen auf 300.000 € festgesetzt.“  
wie folgt zu ändern:  
„4. Die Wertgrenze, ab der eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen ist, werden  
bei: 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000 € und  
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder  
Einzelauszahlungen auf 50.000 € festgesetzt.“  
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Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmungsergebnis: 14 x ja, 9 x nein, 3 x enth. 

 
 
9.6 AN 083/2016/14-19 Spielplatzplanung/Haushalt 2016 
   
GO-Antrag von Fr. Schaefer auf Verweisung in den Haushalts- und Finanzausschuss 
sowie in den Ortsbeirat. 
Gegen den Antrag: Herr Scherler 
Für den Antrag: Hr. Dr. Galeski 
Abstimmungsergebnis: 13 x ja, 12 x nein, 1 x enth. Mehrheitlich angenommen 

 
 
9.7 DS 184/2016/14-19 Abwägung und Feststellungsbeschluss über den 

Flächennutzungsplan der Gemeinde Hoppegarten 
   
Herr Hannemann fühlt sich zum Abwägungsprotokoll ab S. 48 zu folgenden Punkten 
befangen: 
B 2 a, B 2 b, B 3 a, B 3 b, B 5 a. 
 
Herr Toleikis stellt zwei Anträge: 

1. Über jeden Punkt einzeln abzustimmen, gibt es hierbei keine Mehrheit, dann sollte 
über 2.1 b; 3.1 a; 3.1.b; 3.2 a (1); 3.2 b (1) abgestimmt werden 

2. Einen Änderungsantrag, den er verliest.  
Der Bürgermeister betont, dass alle Punkte bereits 2011 schon einmal abgewogen worden 
sind. Jetzt sind nur noch fünf Änderungen zu diskutieren und abzuwägen (siehe Dokument 
im RIS).  
 
Abstimmung für den ersten Teil des ersten Punktes von Herrn Toleikis: 
5 x ja, 17 x nein, 4 x enth.  mehrh. abgelehnt 
 
Herr Toleikis verliest seinen Veränderungsvorschlag, der wie folgt lautet: 
„Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, dass die im Vorentwurf noch nicht 
enthaltene Wohnbaufläche Heidemühle aus dem 4. Entwurf des 
Flächennutzungsplanes entfernt wird“. 
Der Veränderungsvorschlag liegt in schriftlicher Form vor. 
 
Herr Birnbaum übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
GO-Antrag v. Herrn Arndt auf Verweisung in die Ausschüsse. 
Für den Antrag:  Fr. Zielisch 
Abstimmung: mehrh. abgelehnt 
GO-Antrag v. Herrn Seidel auf Abbruch der Debatte und Abstimmung der strittigen Punkte. 
Für den Antrag:  Frau Schaefer 
Gegen den Antrag:  Fr. Dr. Dau 
Abstimmung zum Änderungsantrag v. Herrn Toleikis 
9 x ja, 13 x nein, 3 x enth.  mehrh. abgelehnt 
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Pause von 20.59 Uhr bis 21.10 Uhr 
Herr Birnbaum führt die Sitzung fort. 
 
Die Fraktion DIE LINKE 
Fr. Dr. Dau  S. 2, Pkt. 2 b, geändert in: Es wird berücksichtigt. 
Abstimmung: 8 x ja, 10 x nein, 6 x enth. mehrh. abgelehnt 
Fr. Dr. Dau  S. 3, Pkt. 3.1 a (3) 
Abstimmung über den Vorschlag der Verwaltung 
Abstimmung: 14 x ja, 12 x nein, 0 x enth.  
Fr. Dr. Dau   S. 7, Pkt. 3.2 a 
Abstimmung über den Vorschlag der Verwaltung 
Abstimmung: 13 x ja, 9 x nein, 2 x enth.   
Herr Hannemann gibt bekannt, mit welchen nachfolgenden Punkten er sich nicht 
einverstanden erklärt: 
Nr. 3.1 a Pkt. 4; 3.1 a Pkt. 7; 3.1 a Pkt. 9; 3.1 b Pkt. 2; 3.1 b Pkt. 3; 3.1 b Pkt. 4; 3.1 b Pkt. 5; 
3.1 b Pkt. 6; 3.2 b Pkt. 1, 12 Pkt. A; Nr. 26 Pkt. 4; Nr. 26 Pkt. 3; B 4 a Pkt. 1 enth.; B 7 a enth. 
Herr Otto nimmt die Sitzungsleitung zurück.  

 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Abwägung 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Abwägung der im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen für den 3. und 4. Entwurf des 
Flächennutzungsplans gemäß dem beigefügten Abwägungsprotokoll (Anlage 01). 
2. Feststellungsbeschluss 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den Flächennutzungsplan (Anlage 02) der 
Gemeinde Hoppegarten in der Fassung vom 01.08.2016. Die zugehörige Begründung 
einschließlich Umweltbericht und Biotopkarten (Stand: August 2016, Anlage 03 bis 05) wird 
gebilligt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Flächennutzungsplan einschließlich Begründung und 
Umweltbericht der höheren Verwaltungsbehörde zur Genehmigung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:  

 
Mehrheitlich angenommen 

 
 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl:                                            29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn:                                       25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt:                 26 

 
Abstimmungsergebnis: 21 x ja, 5 x nein, 0 x enth. 

 
 
9.8 DS 192/2016/14-19 Sitzungstermine der Gemeindevertretung für das Jahr 

2017 
   
GO-Antrag von Herrn Dr. Galeski auf Verweisung in die Ausschüsse. 
Abstimmung: 5 x ja, 20 x nein, mehrh. abgelehnt 
 
Änderung eines Termins vom 03.04.2017 auf den 10.04.2017 
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Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Sitzungstermine für das Jahr 2017: 
 

Mo., 20.02.2017 

Mo., 10.04.2017 

Die., 06.06.2017 

Mo., 10.07.2017  

Mo., 09.10.2017 

Mo., 04.12.2017 

 
 

Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmungsergebnis: 22 x ja, 3 x nein, 1 x enth. 

 
 
9.9 DS 188/2016/14-19 Gebührensatzung für die Reinigung öffentlicher 

Straßen der Gemeinde Hoppegarten 
   
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die überarbeitete Gebührensatzung für 
die Reinigung der öffentlichen Straßen der Gemeinde Hoppegarten.  

 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmungsergebnis: 26 x ja, 0 x nein, 0 x enth. 

 
 
9.10 DS 178/2016/14-19 Kitaneubau in Dahlwitz-Hoppegarten 
   
Variante 1: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beauftragt den Bürgermeister der Gemeinde Hoppegarten 
ein Vergabeverfahren für den Bau und den Betrieb einer anerkannten, genehmigten und 
öffentlichen Kindertageseinrichtung durchzuführen. Dabei soll das Grundstück in der Köpenicker 
Straße 4 (Flur 4, Flurstücke 64 und 65), 15366 Hoppegarten im Wege der Erbbaupacht an einen 
freien Träger vergeben werden, der den Bau und den anschließenden Betrieb der Kita übernimmt. 
Die finanzielle Umsetzung erfolgt auf der Grundlage des Kindertagesstättengesetzes (KitaG). 
 

Abstimmungsergebnis:    15 x ja 
 

 
Variante 2: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beauftragt den Bürgermeister der Gemeinde 
Hoppegarten das Grundstück Köpenicker Straße 4 (Flur 4, Flurstück 64 und 65), 15366 
Hoppegarten in Erbbaupacht für 25 Jahre zum Bau einer Kindertageseinrichtung an einen 
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Investor zu vergeben. Der Erbbaurechtsvertrag soll beinhalten, dass für die 
Pachtnutzungsdauer das errichtete Gebäude als anerkannte, genehmigte und öffentliche 
Kindertagesstätte dauerhaft an einen freien Träger vermietet wird. Der freie Träger erhält 
eine Kostenerstattung für die Miet- und sonstigen Aufwendungen entsprechend dem 
Kindertagesstättengesetz (KitaG) durch die Gemeinde Hoppegarten. 
Nach dem Ende der Pachtnutzung soll das Objekt in das Eigentum der Gemeinde 
Hoppegarten übergehen. 

 
Abstimmungsergebnis:     8 x ja 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt ausgehend von DS 159/2016/14-19 die 
Errichtung einer Kindertagesstätte gemäß Variante 1. 
 

Variante 1: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beauftragt den Bürgermeister der Gemeinde 
Hoppegarten ein Vergabeverfahren für den Bau und den Betrieb einer anerkannten, 
genehmigten und öffentlichen Kindertageseinrichtung durchzuführen. Dabei soll das 
Grundstück in der Köpenicker Straße 4 (Flur 4, Flurstücke 64 und 65), 15366 Hoppegarten 
im Wege der Erbbaupacht an einen freien Träger vergeben werden, der den Bau und den 
anschließenden Betrieb der Kita übernimmt. Die finanzielle Umsetzung erfolgt auf der 
Grundlage des Kindertagesstättengesetzes (KitaG).  
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
   
Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmung: 23 x ja, 0 x nein, 3 x enth.   
 

 
9.11 DS 164/2016/14-19 Abwägung Anwohnerbeteiligung Straßenbau 

Waldstraße 
   
Herr Hannemann erklärt sich mit einigen Punkten nicht einverstanden. Diese wären: Pkt. 13 
und 17. Bei Pkt. 4, 10 und 18 enthält er sich.  
GO-Antrag von Herrn Seidel auf Abarbeitung der Tagesordnung.  
Gegen den Antrag: Herr Juschka 
Abstimmung: 0 x ja, 13 x nein, 2 x enth.  einstimmig abgelehnt 

 
 
Jeder Punkt des Abwägungsprotokolls wird einzeln abgestimmt.  
 
Lfd. Nr.    ja  nein  enth. 
1     24  0  2 
2     26  0  0 
3     26  0  0 
4     26  0  0 
5     25  0  1 
6     23  3  0 
7     25  0  1 
8     23  1  2 
9     25  0  1 
10     24  0  2 
11     24  1  1 
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12     25  0  1 
13     23  2  1 
14     24  2  0 
15     24  1  1 
16     25  0  1 
17     24  2  0 
18     24  2  0 
19     26  0  0 

 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Verwaltung zu beauftragen, auf der 
Grundlage des Ergebnisses der Abwägung der Stellungnahmen aus der 
Anliegerbeteiligung und der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange die 
Ausführungsplanung für die Waldstraße zu erarbeiten. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 25 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 26 

 
Abstimmungsergebnis: 26 x ja, 0 x nein, 0 x enth. 
 
Die noch offenen Tagesordnungspunkte werden in einer kommenden Sitzung abgearbeitet. 
Der Sitzungstermin wird bekannt gegeben. 
 
Die Sitzung wird um 22.08 Uhr geschlossen. 

 

 

Klaus Otto  Sylvia Gesche  
Vorsitzender  
Gemeindevertretung 

Protokoll 
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